
EIN SOZIALSTAAT 

FÜR HAUSRISSENLAND?

AUF DER SUCHE NACH DEM 

DIY WOHLFAHRTSSTAAT

EIN SOZIALSTAAT FÜR HAUSRISSENLAND?
AUF DER SUCHE NACH DEM DIY-WOHLFAHRTSSTAAT

Unsere weiteren Angebote 
zur Demokratiebildung
finden Sie unter
www.hausrissen.org

Die Inhalte des Rollenspiels

▪ Wohlfahrtsstaatsmodelle im Vergleich
▪ Vorsorgeeinrichtungen und sozialpolitische Maßnahmen in den 

Bereichen Flucht/Asyl, Gesundheit, Arbeit/Arbeitslosigkeit, Bildung
▪ Konzepte der Länder Österreich, Polen, Schweden, Spanien und den 

USA im Vergleich

Kurzbeschreibung der Simulation

Das Planspiel ist eingebettet in den Workshop „Soziale Ungleichheit – Ist
Gleichheit Anfang oder Ende der Gerechtigkeit?“.

Für das Planspiel rund um den Wohlfahrtsstaat schlüpfen die Teilnehmenden
in die Rolle von Experten aus den Bereichen Gesundheit, Bildung, Arbeit/Ar-
beitslosigkeit und Flucht/Asyl.

Entsandt in verschiedene Länder sollen sie für ihr Themengebiet einen Über-
blick über die verschiedenen Modelle und Auslegungen gewinnen und
schließlich gemeinsam mit den anderen Experten das beste Wohlfahrts-
staatssystem für das fiktive HAUSRISSENLAND finden.

Die Bildungsziele

▪ Die Teilnehmenden lernen die Kategorisierung von Wohlfahrtsstaats-
modellen kennen;

▪ werden in die Lage versetzt, wichtige Modelle und Konzepte zu sozialer 
Ungleichheit einzuordnen;

▪ verstehen und erleben, dass Prototypen selten sind und wohlfahrtsstaat-
liche Systeme historisch gewachsen sind und immer auch Kompromisse 
beinhalten;

▪ können gesellschaftliche Handlungsstrategien abwägen.

Zielgruppe

Ab 15 Jahren
(ab 9. Klasse) 

Teilnehmende

12 bis 30 Personen

Spieldauer

3 Stunden 
(z.B. 09:00-12:30) 

zzgl. Pausen

Fachliche Begleitung

mit einem Referierenden

Kontakt 

für weitere Infos:

HAUS RISSEN Hamburg

Sina Wickemeyer
Referentin für
Politische Jugendbildung
Tel.: 040 - 81 90 732
wickemeyer@hausrissen.org
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